Jutelligenz-Blatt 
fir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause, 


AR 243. Donnerſtag, den 10. Oktober 1839. 


Angekommene Fremde vom 8. Oktober. 

Herr Graf v. Mielzyuski aus Mikoskaw, l. in No. 13 Wilh. Straße; die 
Hru. Kaufl. L. Kempner und J. Kempner aus Kempen, l. im Tyroler; Hr. Probſt 
Gozdzinski aus Sowina, l. im Reh; Hr. Partik. Klewitz aus Straßburg, Hr. Paz 
ſtor Weber aus Kutlau, Hr. Oekonom Lawrenz aus Meklenburg, Hr. Gutsb. Sta⸗ 
chowski aus Trzeli, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. Graf v. Bninski aus 
Sobotka, Frau Gutsb, v. Szoldrska aus Pakoskaw, Hr. Paͤchter Wenzlewski aus 
Koſten, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Kaufl. Kinzel und Cohn aus Neuſtadt 
b/P., l. in den 3 Lilien; Hr. Probſt Kulczewicz aus Skupia, Hr. Paͤchter v. Dem⸗ 
binski aus Jagdorowo, die Hru. Gutsb. v. Drweski aus Zembowo und v. Koczo⸗ 
rowski aus Jaſin, Frau Gutsb. v. Szezaniecka aus Glupon, l. im Hötel de Var- 
sovie; Hr. Gutsb. v. Morze aus Ochla, Hr. Brennerei-Inſpektor Lichtenberg aus 
Goſzezyſzyn, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Kanzliſt Stange aus Filehne, l. in 
den 3 Kronen; Frau Gräfin v. Plater aus Wollſtein, die Hrn. Gutsb. v. Topinski 
aus Ruſſocin, v. Kurnatowski aus Iwno, Nehring aus Sokolnik, v. Zychlinski 
aus Grzymyskaw und v. Taczanowskf aus Taczanowo, Frau Gutsb. v. Rychlow⸗ 
ska aus Zimnawoda, l. im Hötel de Saxe; Hr. Landes⸗Aelteſter v. Fraukenberg 
aus Bogedlawiec, Hr. Kaufm. Paaſche aus Berlin, l. im Hötel de Rome; Hr. 
Kaufm. Loͤbenſtein aus Mur. Goslin, Hr. Handelsm. Drucker aus Liſſa, l. im Eich⸗ 
born; die Hrn. Gutsb. v. Zielonadi aus Gozezyski und Reinkowskt aus Olexino, 
Hr. Pächter Florkowski aus Czerniejewo, Hr. Sekretair Dziegiecki aus Dembno, 
die Hrn. Wirthſch.⸗Inſp. Pfennig aus Trabezyn und Schatz aus Obra, Hr. Botk⸗ 
chermeiſter Hinze aus Stettin, l. in den drei Sternen. 


/ 
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4) Eciktalvorladung. Ueber das 
Vermoͤgen der Franciska verwittweten 
v. Zoltowska gebornen v. Pruſimska aus 
Wierzbaum, jetzt in Dresden, iſt am 19. 
Oktober 1838 der Konkurs⸗Prozeß eröff⸗ 
net worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
fprüche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht a m 
Aten November d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Referendarius Fiſcher im 
Partheien-Zimmer des hieſigen Gerichts 
an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anſpruͤchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb ge⸗ 

gen die uͤbrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 

Poſen, den 26. Juni 1839. 

Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
a I. Abthellung. 


2) Mothwendiger Verkauf. 
Ober⸗Landes⸗Gericht zu Brom⸗ 

Weber g 
Das im Inowraclawer Kreiſe belegene 
freie Allodial⸗Rittergut Jaronty, land⸗ 
schaftlich abgeſchaͤtzt auf 9924 Rthlr. 
10 Sgr., ſoll am 19ten Februar 
1840 Vormittags 10 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


\ 


Hypothekenſchein, Taxe und Kaufbe⸗ 
dingungen konnen in der III. Abtheilung 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Realgläubiger, als: 5 8 


— 


Zapozew cdyktalny. Nad maigtkiem 


Franciszki 2 Prusimskich owdowialey 


Zöltowskigy 2 Wierzbna, nateraz w 


Dreznie, zostal na dniu 19. PaZdzier. 


nika roku 1838 process konkursowy 
otworzony. 

Termin do podania wszystkich 
pretensyi do massy konkursowey wye 
znaczony jest na dzien 4. Listo- 
pa da r. b. o godzinie lotéy przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu przedReferendaryuszemFischer, 

Kto sig w terminie !ym nie 2glosi, 
zostanie 2 Pretensyg swoig do massy 
wylaczony.i wioczne mu w tey mie- 
rze milezenie przeciwko drugim wie. 
rzycielom nakazan&m zostanie. ; 

Poznan, dnia 26. Gzerwca 1839. 
Kröl. Glöwny Sad Ziemians ki, 
Wydzial Pierwszy, 

; 


Sprzedai konieczna. 
Glöowny Sad Ziemianski 
w Bydgoszezy, 

Wies szlachecka Jaronty w Ino- 
wroclawskim powiecie polozona, 
przez Dyrekcyg Ziemstwa na 9921 


Tal. 10 sgr. otaxowana, sprzedang 


byé ma w terminie na dzie ı 980 
Lute go 1840 zrana o godz, 10tey 
w mieyscu posiedzen sadowych wy« 
znaczony mn. 1 

Wykaz hypoteczny, taxa i waruna 


ki sprzedaZy-przeyrzane by& moga w 
; Registräturze nasz&y oddzialu IIIgo. 


2 pobytu niewiadomi realni wie» 
zzyciele, to jest: 
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1) die Agneta Uminska, ; 

2) die Marianna verehelichte v. Brze⸗ 
ska geborne von Michalowska, 

3) die Joſepha verehelichte v. Kolezyn⸗ 
ska geborne von Kownacka, ſpaͤter 
verehelichte v. Makarska, deren Er, 
ben und Ceſſionarien, 

werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Dermmeibung 
der Präclufion ſpaͤteſtens in dieſem T Ter⸗ 
mine zu melden. 


3) Die unverehelichte Erneſtine Roſen⸗ 
baum und der Handelsmann Salomon 
Meyer, beide zu Gembitz, haben mittelſt 
Ebevertrages vom 12. September d. J. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Schoͤnlanke, am 19. Septbr. 1839. 

Kbnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


1) Agnieszka Uminska, d 

2) Ur. Maryanna 2 Michalowskich 
Brzeska, 

3) Ur. Jözefa zKownackich primo 
voto Kolczynska, drugiego slu- 
bu Mekarska, tychze sukcesso» 
rowie i cessyonaryusze, 

na takowy zapozywaig sig publicznie. 
Wszyscy nieznani realnı preten« 
denci wzywaig sie, azeby sig nayda- 
ley wterminie pod uniknieniem pre- 


kluzyi zglosili. 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, ze niezameZna 
Ernestyna Rosenbaum i handlerz Sa- 
lomon Meyer obydway w Gembicach, 


‚kontraktem przedslubnym 2 dnia 12, 


Wrzesnia r. b. wspölnos6 maigtku i 1 
dorobku wylgczyli. 

Trzeianka, dnia 19. Wrzes. 1839, 
Kröl, Sad Ziemsko-mieyski. 


4) Bekanntmachung. Zur Sicherſtelung des Konſumtibilien⸗Bedarfs hie⸗ 
ſigen Allgem. Garniſon-Lazareths pro 1840. im Wege der Lieferung, iſt auf den 

7ten Oktober 1839 Vormittags 10 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale ein Lizitations⸗ 
8 Ar anberaumt, in welchem ſaͤmmtliche Beduͤrfniſſe ausgeboten und den Min⸗ 
deſtfordernden, unter Vorbehalt der Genehmigung der Königlichen Intendantur V. 
Armee⸗Corps zur Lieferung übertragen werden ſollen. Kautionsfaͤhige Unternehmer 
werden zur Wahrnehmung dieſes Termins hierdurch mit dem Bemerken eingeladen: 
daß, um zum Gebote zugelaſſen zu werden, vorweg eine Kaution von 300 Rthlr. 
baar oder in guͤltigen Staatspapieren deponirt werden muß, und daß die nähern 
Lieferungs⸗Bedingungen im Termine ſelbſt, und zwar vor Erdffnung der Aüitation 
bekannt gemacht werden ſollen. Poſen, den 29. September 1839. 

Die Commiſſion des Allgem, Garniſons⸗Lazareths. 
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5) Bekanntmachung. Im Laufe des Monats Oktober c. werden A) die 
hieſigen Bäder 1) eine Semmel von 10 bis 18 Loth für 4 ſgr., 2) ein feines Rog⸗ 


genbrod von 32 bis 75 Pfund für 5 ſgr., 3) ein Mittelroggenbrod von 8 bis 9 


Pfund fuͤr 5 ſgr., 4) ein Schwarzbrod von 6 bis 12 Pfund für 5 ſgr. B) die 
Fleiſcher dagegen: 1) das Pfund Rindfleiſch zu 1 fgr. 3 pf. bis 3 ſgr. 3 pf., 2) das 
Pfund Schweinfleiſch zu 2 fgr. 6 pf. bis 3 ſgr. 6 pf., 3) das Pfund Kalbfleiſch zu 
2 far. 6 pf. bis 4 ſgr. 6 pf., 4) das Pfund Schoͤpſenfleiſch zu 2 ſgr. 6 pf. bis 3 
ſgr. 3 pf. verkaufen. Bei vorausgeſetzter gleich guter Beſchaffenheit verkaufen am 
billigſten: a) eine Semmel von 18 Loth für 1 fgr. der Baͤckermeiſter desner auf der 
Walliſchei No. 44., b) ein feines Roggenbrod von 77 Pfund fur 5 fgr, der Baͤcker⸗ 
meiſter Herſe auf St. Adalbert No. 31., c) ein Mittelbrod von 9 Pfund für 5 far. 
der Backermeiſter Mlynkiewicz auf St. Adalbert No, 33., d) ein Schwarzbrod von 
12 Pfund für 5 ſgr. der Baͤckermeiſter Herſe auf St. Adalbert und Viebig Markt 
No. 73. Das Publikum wird hierbei darauf aufmerkſam gemacht, daß dieſe Ge⸗ 
werbetreibenden ſämmtlich verpflichtet ſind an ihren Verkaufsſtellen vom unter 
zeichneten Direktorio beftätigte Preisverzeichniſſe zu Jedermanns Einſicht auszuhäns 


gen. Poſen, den 4. Oktober 1839. Koͤnigliches Polizei⸗Direktorium. 


6) Bekanntmachung. Das zur Aufnahme der hieſigen Koͤnigl. Realſchule 
von der Stadt Meſeritz neu erbaute und nunmehr vollendete Gebaͤude wird am 15. 


Oktober d. J. feierlich eingeweiht werden, und laden wir zur Theilnahme an diefene 


Feſte hierdurch ganz ergebenſt ein. Meſeritz, den 5. Oktober 1839. 
a a Far Der Magiſtrat. 


70 Moden⸗ Anzeige. Ich erlaube mir die ergebenſte Anzeige, daß ich mit 


den neueſten Franzoͤſiſchen Moden und Blumen der juͤngſten Leipziger Meſſe auf das 


reichhaltigſte und geſchmackvollſte für die Herbſt⸗ und Winter⸗Saiſon aſſortirt bin. 
Indem ich einem hohen Adel und geehrtes Damen⸗Publikum um Auftraͤge erſuche, 
verſpreche ich die reellſte Bedienung. Renate Berlins ka, Waſſerſtr. No, 2. 


8) Ein friſcher Transport reichmelkende Krowy Zulawskie 53 do sprzedania 


Kühe aus der Danziger Niederung ſtehen na Kommenderyi w goscincu. “ 


im Markusſchen Wirthshauſe auf der 
Kommenderie Nro. 12. zu verkaufen. 35 
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